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Nr . 483 . Mittwoch , 17 . Oktober 1906 .

Auf ausdrücklichen Wunſch getötet .

( Von unſerem Korreſpondenten ) .

sh . Kaſlel , 16. Oktober .

Ein Liebesdrama , das auf die Welt⸗ und Lebensauffaſſung
unſerer modernen Jugend ein grelles Schlaglicht wirft , beſchäf⸗
tigte die erſte Strafkammer des hieſigen Landgerichts in

einer Anklageſache gegen den erſt 19 Jahre alten Kaufmann Karl

Lengemann , der im Auguſt dieſes Jahres ſeine erſt 16 Jahre

alte Geliebte , die Verkäuferſn Elſa Simmersbach , auf deren

gucdrücklichen Wunſch tötete . Der Angeklagte Lengemann war

zur Zeit der Tat Volontär in neu hieſigen kaufmänniſch . Bureau

und lernte als ſolcher die damals 15jährige Elſa Simmersbach

kennen , die in einem Schuh parenfaus in der unteren Königs⸗

ſtraße als Verkäuferin beſchäftigt wa : Die beiden blutjungen

Leute gingen ein Liebesverhältnis miteinander ein über deſſen

Konſequenzen ſie ſich beide nicht klar waren . trafen ſich nach

Geſchäftsſchluß , bummelten umher und kehrten öfter in dieſem

er
Sie— 1

üder jenem Lokale ein . Das Verhältnis fam dem Vater des An⸗

geklagten zu Ohren und es ſolgte ein heftige Szene zwiſchen
Pater und Sohn , in deren Verlauf der anſcheinend ſehr weich⸗

mütig und gutmütig veranlagte Angeklagte ſeinem Vater das Ver⸗

ſprechen gab , mit dem Mädchen zu brechen . Allein das junge ,

aber raffinierte Mädchen hatte ihn ſchon viel zu tief in ihre Netze

herſtrickt . Obwohl Lengemann ſie wiederholt mit anderen Herren

im Verkehr geſehen und ihr deshalb bittere Vorwürfe gemacht

hatte , wußte ſie ihn doch davon zu überzeugen , daß ſie nur ihn

allein liebe , ja ſie beſchwor ihn ſogar , daß ſie ohne ihn nicht leben

könne . Als er ihr die Scene mi ' ſeinem Vater vorhielt , riet ſie
Das ſehr energiſche und anſcheinend

Einzelheiten dieſer

Flucht ſchon ausgemalt .
höhe mit ihm nach Frankfurt abreiſen und dann in die Schwei
gehen . Die Sorge für die Reiſekoſten überließ ſie Lengemann .

Dieſer weigerte ſich zunächſt beharrlich , doch auf dem Nach⸗

haufeweg kamen ihm allerlei Bedenken . Er hatte am Nachmittag

die Bureguſtunden geſchwänzt . Wenn das der Vater erfuhr , gab

es neue Szenen . So entſchloß er ſich , in der Nacht allein nach

Frankfurt abzureiſen . Am Morgen rief er ſeine⸗ —Elſa durch

Fernſprecher an , teilte ihr mit , daß er abgefahren ſei , bat ſie aber ,

in Kaſſel zu bleiben . Elſa erklärte kurz , ſie werde ihm tele⸗

graphiſch antworten und nach 34 Stunden meldete ſie ihm , daß

ſie ebenfalls nach Frankfurt kommen werde . Der Angeklagte er⸗

wartete ſie auf dem Bahnſteig , doch kaum war das Mädchen aus⸗

geſtiegen , ſo nahm es die Polizei auch ſchon in Empfang . Seine
Mutter hatte um Feſtnahme gebeten . Der Angeklagte ging mit

ins Wachtlokal . Sie wurden getrennkt . Auf dem Polizeipräſi⸗

dium konnte Lengemann die Liebſte nicht treffen . Einzeln fuhren

ſie wieder in die Heimat . Lengemann ging reuig zum Vater , der

ihnt unter der Vedingung verzieh , daß jeder Verkehr mit dem

Mädchen abgebrochen werde . Angeklagte gaß das Ver⸗

ſprechen . Am nächſten Morgen ſandte die Simmersbach dem An⸗

gellagten ein Paket mit geliehenen Büchern und ein Brief , in

dem ſie ihn zu einer letzten Unterredung in ein Reſtaurant lud .

Hier keilte ſie ihm mit , daß ſie , wenn er von ihr gehe , ſich das

Leben nehmen würde . Der bverſchüchterte und ängſtliche

Angeklagte ſuchte ihr dieſe Bedenken auszureden und hielt ſich

die nächſten acht Tage fern von ihr , doch dann ſiegte wieder des

Mädchens unheilvoller Einfluß und ſie ſtellte ihm nun eine ſehr

draſtiſche Alternative , entweder ſolle er ſie zur Mutter eines Kin⸗

des machen , well ſie dann ſein Vater nicht mehr trennen könne

der er ſolle mit ihr gemeinſam in den Tod gehen . An

dieſer firen Idee verbiß ſie ſich ſchließlich und es gelang ihr , den

Angeklagten , der keinen Skandal mit ſeinem Vater haben wollte ,

ſcheteßlich , für den gemeinſamen Selbſtmord zu getoinnen .

Am Sonntag , den 5. Auguſt ſteckte ihm Elſa Simmersbach
ein Schreiben etwa folgenden Inhalts in die Taſche : „ Ich , Endes⸗

unterzeichnete , beſcheinige hiermit mit voller Geiſtesgegenwart , daß

ich Herrn Karl Lengemann den Auftrag erteilt habe , mich zu

Wten , da uns die Eltern des genannten Herrn auseinanderreißen
wollen . Können wir im Leben nicht vereint ſein , ſo ſind wir es

im Tode .
Pärchen uns floh nach Frankfurt a. M.

Aufenthalt aber zu unſicher erſchien , ſo fuhren ſie weiter nach

Mannheim . Unterwegs wurde der Todesplan lebhaft be⸗

ſprochen , Lengemann war noch immer zaghaft . Er hatte viele Be⸗
denken und meinte , daß es ihm , da er kein Waffenſchein habe ,

ſchwer werden würde , einen Revolber zu bekommen . „ Ach was, “

antwortete die Simmersbach , „ dann kaufe ich Lyſol unter dem

Porwand , es zum Mundſpülen zu verwenden . Und geht auch das

nicht , dann bleiben uns noch die Giſenbahnſchienen .
Nach verſchiedenen Kreuz⸗ und Querfahrten landete das Pärchen

ſchließlich in Büttelborn bei Darmſtadt . Hier kehrten ſie ein . In

Lengemanns Notizbuch ſchrieb hier die Simmersbach : „ Wenn

Leichen aufgefunden , nach Kaſſel ſenden . “ Im Wirtshaus zu

Huüttelborn ſchrieben ſie Abſchiedsbriefe an ihre Angehörigen . Der
Angeklagte an ſeine Mutter , daß er beſchloſſen , mit der Gelieb⸗
ten gemeinſam zu ſterben . Sie hätten nur den einen Wunſch,
daß man ſie ſo zuſammen beerdigen möge , wie man ſie fande⸗

hieß es , „ liegen am Waldesrand
Darmſtadt . “ Elſa fügte

Der

Da ihnen hier der

„ Unſere Leichen “
zwiſchen Büttelborn und ſa f
dieſem Brief noch einige Zeilen hinzu , in denen auch ſie Karls
Mutter „ um Verzeihung und Rückſichtnahme “ bittetk⸗ Sie grüßt
endlich mit aller Hochachtung “. Das Paar lagerte ſich dann im
Walde bei Bütterborn , wo den Lengemantt die Reue packte. Er

berſuchte die Geliebte zu beſtimmen , mit ihm nach Kaſſel zurück⸗

zufahren . Er wies ſie darauf hin , daß ſie ihren Eltern
große Unkoſten erſparten , wenn ſie die Sache in Kaſſel

erledigten . Elſa ahnte , was ſich unter dieſen Reden verbarg , und

E. Simmersbach . “ Wenige Tage ſpäter traf ſich das

ſuch . Sie verſuchte , ſich mit dem Taſchenmeſſer , das ihr L. ge⸗

liehen , die Pulsader am linken Arm zu öffnen . Sie brachte ſich

eine Wunde bei , traf indeſſen die Pulsader nicht .

Als der Tag graute , marſchierten ſie nach Darmſtadt . Hier

kaufte Lengemann einen Revolver und eine Schachtel Patronen .

Er tat dies , wie er erklärte , um Elſa zu beruhigen . Nach wie

vor war er bemüht , das Mädchen zu überreden , mit ihm wieder

nach Kaſſel zu fahren . Immer wieder ſprach er von den großen

Unkoſten , die ihren Eltern durch die Leichentransporte ertvwachſen
wurden . Endlich willigte das Mädchen ein . In Frankfurt hatten

ſie wieder Aufenthalt . Hier im Warteſaal machte Elſa wieder

Eintragungen in Karls Notizbuch : „ Wir gehen nach Verabredung

und Einigung mit Liebe im Herzen und Mut in der Bruſt in den

Tod . Haben etwas anderes gefunden . Um den Eltern Unkoſten

zu erſparen , wollen wir wieder nach Kaſſel . Befinden uns alſo auf

der Rückreiſe . Haben das Bewußtſein , Gott hat bis hierher ge⸗

holfen , er wird auch weiter helfen . Einigkeit macht ſtark . Wird

ſich ausweiſen . “ Um acht Uhr morgens kam am 10 . Auguſt das

Lebespaar wieder in Kaſſel an . Sie gingen zum Möncheberg ,

an der Trainkaſerne vorüber Ihringhauſer Chauſſee . Hier

bat Karl das Mädchen nochmals , doch von ſeinem Vorhaben abzu⸗

ſtehen . Doch Elſa wollte davon nichts wiſſen . Er erbot ſich , mit

zu Elſas Mutter zu gehen und ſie um Verzeihung zu bitten . Alles

vergeblich . Sie drang darauf , daß er mit ihr ſterben ſolle . Auf

einem Haferfeld bat ſie , zuerſt auf ſie zu ſchießen . „ Beeile Dich ,

ehe die Arbeiter kommen , die können ſchon unſere Leichen finden . “

Sie legte ſich auf die Erde und bat : „ Schieß nur , ich mache die

Augen zu , damit ich es nicht ſehe . Da ſetzte ihr Lengemann den

Rebolver an die rechte Schläfe und drückte ab . Das Mädchen zuckte

zuſammen , legte ſich auf die Seite und murmelte noch einige Worte .

Als ich ſah , berichtete Lengemann dem Gericht weiter , daß ſie noch

lebte , übermannte mich die Reue . Ich wollte ſie retten und lief zum

Landkrankenhaus . Der Pförtner e ir , daß er mir nicht

helfen könne . Ich ſolle mich an die Sanitä skolonne wenden . Ich

zog es vor , zur Polizeiwache in der Ludwigſtraße zu laufen und

dort alles zu berichten .
Hätte i

Elſa tot war , ſo wäre

ich nicht fortgelaufen .

Soweit der Sachverhalt nach der glaubwürdigen Darſtellung

zur

des Angeklagten . Zeugen waren zur Verhandlung nicht geladen .

Der Vertreter der Anklage nahm als erwieſen an , daß Lengemann
die Simmersbach auf deren ausdrücklichen Wunſch getötet habe . Er

war der Anſicht , daß dem Angeklagten mildernde Umſtände zuzu⸗

billigen ſeien , da nur die wiederholte eindringliche Ueberredung des

Mädchens ihn zur Tat getrieben . In jugendlichem Leichtſinn und

unüberlegt habe L. gehandelt . Die Tat ſei deshalb wohl durch die

geſetzliche Mindeſtſtrafe von 3 Jahren Gefängnis gebüßt , Der Ver⸗

teidiger ſchloß ſich dem an . Das Urteil lautete auf 3 Jahre 3
f

, worauf 1 Monat UnterſuchungshaftMonate Gefängnis
abgerechnet wurde . Der Angeklagte nahm es weinend entgegen .

Aus dem Großherzogtum .
SKarlsruhe , 15. Okt . Die Brauereigeſellſchaft

vorm S . Moninger , Karlsruhe , die änter den Brauereien des

badiſchen Landes gegenwärtig eine erſte Stelle einnimmt , feiert

nächſten Sonntag das Feſt ihres 50jährigen Beſte hens . Aus

kleinen Verhältniſſen der 50. Jahre hat Stephan Moninger , der

Begründer der Brauerei , das Gieſchäft von Jahr on Jahr vergrößert

und erweitert , ſo daß es bald zu den Großbrauereien gerechnet

wurde . Im Jahre 1875 verſchied im beſten Mannesalter der ar⸗

beitstätige Mann und am 1 .

0

liche Verwaltungsgebäude ſeiner Beſtimmung übergeben und ein

Karlſtraße gelegt , der heute in ſeinem gorhiſchen Stil eine Zierde
Heim aller

ein intereſſantes Bild der gewaltigen Entwicklung der maſchinellen

Einrichtungen im Brauereigewerbe .
hat eine bedeutende Steigerung erfahren , wie aus den nachſtehenden

Zahlen erſichtlich iſt . Im Jahre 1878/9 wurden 11 340 Hektoliter ,

1887/88 26 874 , 1890/91 46 789 , 1899/1900 128 067 und 1905/06

rund 150 000 Hektoliter verkauft . Gern darf hervorgehoben werden ,

daß die Firma Moninger es auch an ſozzaler Fürſorge für

ihr großes , vielfach verzweigtes Perſonal , nicht hat fehlen laſſen .

Hierzu darf vor allem ein reich dotierter Beamten⸗ und Arbeiter⸗

Unterſtützungsfond gerechnet werden . Mit einer gewiſſen ſtolzen

Freude darf die Brauereigeſellſchaft pormals ' Moninger die Glück⸗

wünſche zu ihrer goldenen Jubelfeier und die Direktoren Karl und

Stephan Moninger zu ihrem 25jährigen Jubiläum entgegennehmen ,

iſt doch die glänzende Entwicklung der Firma Moninger auch ein

beredes Zeichen der fortſchreitenden Entwicklung der Reſidenz⸗ und

Induſtrieſtadt Karlsruhe⸗
oe . Gttlingen , 15 . Okt . ſtern tagte dahier die Ga u⸗

verſammlung mitlelbadiſcher Gewerbe⸗ und

Handwerkersereine unter dem Vorſitze des Herrn Jnſtal⸗

lateurs Anſelments⸗Karlsruhe . Nach einer Begrüßung durch

Herrn Bürgermeiſter Häfner wurde der Jahresbericht erſtattet

und dem Antrage

wäbrend Karl im Walde ſchlief . machte ſie einen Selbümordver⸗ I. keie dem Kandesverbande pro Mitglied 20 Pfg⸗ jährlich abzulieſern
zugeſtimmt , daß zur Erhöhung der Aktionsfähig⸗

( 2. Mittagblatt . )

ſind , außerdem werden 10 Pfg . Gauumlage erhoben . Die ſeitherige

Leitung mit Karlsruhe als Vorort wurde wiedergewählt . Herr

Bibliothekar Lohr hielt einen lehrreichen Vortrag über die

Regelung des Zahlungsweſens im Handwerk . Als Ort der nächſt⸗
jährigen Verſammlung wurde Gggenſtein beſtimmt . Landes⸗

verbandspräſident Niederbühl beſprach ſodann die Petitios

an den Landtag , wonach Gemeinden event . zur Errichtung getverb⸗

licher Fortbildungsſchulen gezwungen werden können . Buͤrger⸗

meiſter Häfner bekämpfte die Vorlage , welche die Autonomie der

Gemeinden ſchädige . Zum Schluſſe machte Herr Präſident Nieder⸗

bühl noch Mitteilungen über die neuerworbene Erholungsſtätte Bad

Sulzburg .

Kleine Mitteilungen aus Baden . Der in

Karlsruhe wohnende Mechaniker Karl Fiſcher , der ſich in Pfors⸗

heim offenbar in einem Anfall von Geiſtesſtörung einen Schuß in

die Schläfe beibrac iſt ſeinem Leiden erlegen . — Der in

Dienſten des Landwirts Hehr in Eppingen ſtehende Konrad

Frech fiel ſo unglücklich von der Scheune herab auf die Tenne , daß

er kurze Zeit na ean den Folgen ſtarb . — Am Wiehrebahnhof

in Freiburg n beim Ablaufen zwei Wagen ſo heftig auf⸗

einander , daß bei dem einen die Rückwand eingeſchlagen und der

andere aus dem Gleis geworfen wurde . In dem erſtgenannten

Wagen befand ſich ein Vorrat von Dynamit ( ) . Anderer als Ma⸗

terialſchaden iſt nichtä entſtanden . — Die Wagnermeiſter des

Offenburg und Kehl beſchloſſen die Gründung einer

Innung . Der Gemeinderat Lichtenthal beſchloß in

ſeiner letzten Sitzung die Eingemeindung von Lichtenthal
in Baden mit allen gegen drei Skimmen. — In Schapbach ( A.

Wolfach ) ſtarb eine alte Matrone , die frühere Kappenmacherin
Karoline Dreher Die Erben fanden im Strohſack ihres Bettes

12 000 M. bares Geld . — Der Bürgerausſchuß von Villingen

genehmigte für die am 15 . Juli 1907 zu eröffnende Schwarzwälder
Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Ausſtellung einen horaus⸗

ſichtlich verbleibenden Ausgabereſt von 21000 M. — Der ledige

Bäckergeſelle Brund Ebel ſtürzte Montag abend in der Hauptſtraße
in Heidelberg beim Abſpringen vom Wagen der elektriſchen

Straßenbahn ſo unglücklich , daß er bewußtlos wurde und ins akad .

Krankenhaus gebracht werden mußte .

Bezirks O

— der Bergſtraße , 16 . Okt . “ Die Jagdgächter der
Vergſtraße und des vorderen Odenwaldes haben ſich dürch

Verscag

gezenfeitſg verpflichtet , bis zum Jahre 1910 weibliches Rehiwild gu

ſchonen .

Von

Gerichtszenlung ,
Frankfurt , 15. Okt . Der praktiſche Arzt Dy . Joſ .

Maher ſtand vor der hieſigen ! rafkammer unter der Au⸗

klage , ſich gegen den § 278 des Strafgeſetzbuches vergangen zu haben.
Dieſer Paragraph lautet : Aerzte und andere approbierte Medizi⸗

nalperſonen , welche ein unrichtiges Zeugnis über den Geſundheits⸗

zuſtand eines Menſchen zum Gebrauch bei einer Behörde wiber

beſſeresWiſſen ausſtellen , werden mit Gefängnis von einem Monat

bis zu zwei Jahren beſtraft . Ter Tatbeſtand iſt nach dem „Frankf .
. . “ ungefähr folgender : Dr . Mayer wurde am 11. Auguſt 1905

zu den Eheleuten Zimmt in derAllerheiligenſtraße gerufen ,die ihm

in großer Erregung mitteilten , ſie ſeien von einen⸗ Hausbewohner

Namens Müller ſchwer mißhandelt worden . Der Arzt unterſuchte

den Mann gleich , jedoch nur eberflächli h, die Frau an dieſem Tage

überhaupt nicht . Am 14. Augaſt ſtellte Mayer ein Zeugnis aus⸗

in dem es u. a. heißt : „ Die Eheleute ſind am 11. Auguft von einem

Hausbewohner mißhandelt worden . Am gleichen Tage fand ich bei

beiden Perſonen Körperverletzungen vor . Der Mann hatte mehrere

Hiebwunden an Kopf und Hals und leidet an anhaltenden Kopf⸗
ſchmerzen . Ich habe ihn in meiner Eigenſchaft als Kaſſenarzt
arbeitsunfähig geſchrieben . Die Frau iſt gegen den Leib getreten

worden , ſie leidet an ſtarken innerlichen Schmrzen “Die Situation
hat ſich für den Arzt noch dadurch berſchlimmert , daß Frau Zimmt

einige Monate nach der Ausſtellung des erwähnten Zeugniſſes noch⸗

mals kam und ſich ein zweites Atteſt ausbat , das ſie zur Erhebung

einer Geldentſchädigungsklage brauche Nun atteſtierte der Arzt ,
einzig auf die Ausſagen der Frau hin , daß er bei den Eheleuten

ſchwerere Körperverletzungen äußerer und innerer Art vorgefunden

habe . Der Mann habe am Kopf Wunden und Hautabſchürfungen
gehabt , bei der Frau ſei es durch Treten auf den Leib zuBBlutungen
von einigen Tagen Dauer gekommen . Es wurde nun gegen den

Müller vorgegangen , der Fall kam vors Schöffengericht , endete je⸗

dnch mit einer Freiſyrechung des wegen Körperverletzung be⸗

klagten Mannes . Dr . Mayer , der als Sachverſtändiger geladen war⸗

würde hier überhaupt nicht vernommen , wohl aber vor der Straf⸗

kammer , wo in der Berufungsinſtanz der Fall nochmals zur Ver⸗

handlung kam . Der Arzt ſah ſich jetzt veranlaßt , ſeine Atteſte zu

berichtigen . Er ſagte aus , daß er von den Eheleuter gewiſſermaßen
angelogen worden ſei und daß er bei dem Mann nur kleine Kratz⸗

wunden geſehen habe . Die Frau habe er überhaußpt erſt ſpäter unter⸗

ſucht . Darauf hin wurde gegen den Tr . Joſef Maher Anklage auf

Grund des oben genannten Paragraphen erhoben . Der Beklagte

ſtritt nicht ab , ſich in der Dꝛagnoſe gevrt zu haben , wohl
aber beſtritt er die Strafbarkeit ſeiner Handlungsweiſe . Der Ge⸗

richtsarzt Dr . Roth führte u. a eus daß jeder Arzi das was ihm

die Patienten angeben , nicht ſo auf Treu und Glauben hinnehmen

dürfte , er müſſe ſelbſt prüfen und in Zeugniſſen mür den tatſäch⸗

lichen Befund angeben , ſonſt ſeien alle Atteſte von Aerzten null und

nichtig . Scharf verurteilte Sigatsanwalt Dr . Bluhme das Ver⸗

halten des Angeklagten . Mit ſolchen Atteſten könne man das größte

Unheil anrichten , da die Gerichte gerade Nit auf Grund dieſer

Atteſte ihr Urteil fällen . Er beantragte eine Gefängnisſtrafe von

ſtehen Monaten . Der Angeklagte wurde denn auch im Sinne der

Monaten Gefängmis verurteilt .Anklage und zwax zu drei



Senerais Angeiger . ( aumagvia ) Banngeim, 17 . Oktober .
angelegt worden waren . Trotz der zahlreichen Verheerungen bietet weiße nderfunken über, dieEiſer nt erFunies Feuilleton. FF7 . . ! .
Mittelalters , an das ſich auch ohne die blutigen Legenden viele

eiſche Erinnerungen knö
— Der Palaſt der Päpſte in Avignon ,

der
f

Jahrhundert als Kaſerne dient , iſt nunmehr auf des Aus⸗

ſchuſſes für hiſtoriſche Denkmäler von den Truppen geräumt wor⸗ Die Großſtation, ſür drahtloſe elegraphie in Nauen , die
den , um in der nächſten Zeit die notwendigen Reparaturen zu erx⸗ ſich im Bau un tgeſetzt des regſten Intereſſes wiſſen⸗

˖ auteeh
werden von

2 ir 2 2 27 5 oſe M —5 5halten . Die Stadt Avignon hatte für die Unterbringung des 58 . ſchaftlicher und mili et
iſe erf ae Woche vom 1s München , —5 Erbauer

r
Station , geleitet .

Nä
Infanterie⸗Regiments , das bisher in dem Palaſte garniſonierte , internationglen Kongreß für Funkentelegraphie beſie chtigt werden .

oche wird die Verbindung mit der Telefunkenſtation in
an der Nordküſte von Afrika aufgenommen werden .

Der Kaiſer und der Botſchafter
1 eine Geſ

he der Stadt eine geräumige Kaſerne exrichtet . Mit dem Die Station iſt mitten im oſthavellä
Palaſtes wi rde im Jehre 1384 unter Benedikt XII . be⸗ des brandenburgiſe 5

gonnen , allein di gen und Anbauten wurden erſt im wiſſermaßen die funkente phiſche Zentrale für den euror
Jahre 1513 beer inglich umfaßte der Palaſt außer den itinent . Die letzten Verſuche ergaben eine Reichweite von ?

Gemächern des s eine Kapelle mit einer 20 Meter hohen Kil ometer , zum Teil über Land , wobei erſt drei Viertel der auf der
trat , als dieſer 15 h

i
Decke , einen Kloſterbau mit rieſigen Gängen und vier Türmen . Station verfügbaren Energie ausgenützt wurden . Die große Reich Echo de Paris “ ſte lte
In einem dieſer Türme , der Tour Saint⸗Jean , ſind noch zwei weite der Station iſt in erſter Linie der völlig neuen Anordnung Nicht 55 Noailles , ſußder Denn 7 0Vetſtuben mit Freslogemälden vorhanden , von denen einige Ma⸗ des Turmes als Träger des Luftnetzes Aüaſcreiben . An Stelle erlle hat unf er Kaiſe 1 5 10 elgenthieu de Viterbe zugeſchrieben werden . Der zwiſchen 1642 und der drei oder vier hölsernen Türme , die früher bei Rieſen⸗

10 em
1

n
1

55 feat1360 aufgeführte Bau umfaßt einen weiten inneren Hof , den ſtationen für notwendig gehalten wurden , ſteht ein eir
0 5 Unterhielt ſich!

an e 19 1 ſetzte
ſige Gebäude umgeben . Hier finden 15 die Türme der Engel , eiſerner Turm von een Abmeſſungen ; 100 Meter hoch ſich tan

des heiligen Laurentius und der der große Saal mit ragt dieſes Vauwerk in die Lüfte , weithin ſichtbar , aus der Ferne
ihn, ſich nic

diſchen „ Luch “ in der 17Nauen gelegen und delen Städte

lK
den Bildern der Propheten , der Bal uſw . Nach der Ab⸗ einer in den Wolken verſchwindenden Nadel vergleichbar . deer Lue lei 15 Majeſtät die Tür zn 5fhrer indde ſprang aus
reiſe der Päpſte wurde der Palaſt weiter ausgebaut , hatte aber erſt in der ähe kommt die Kühnheit der Konſtruktion voll

an 10 ekt ,

1
rf ſich einen Schlafrock oder irgend ein andereß

unter den Belagerungen des 15 . Jahrhunderts , noch mehr aber Geltung . Nicht wie der Eifelturm feſt mit dem Erddoden ver⸗ 7 ungs ſtü über und ſtürzte die Treppen herunter hinter demunter dem Verfalle der Zeit zu denß Die meiſten herrlichenf bunden freibeweglich auf einer Stahlkugel gelagert, von 3 auf Kaiſer her . Der jedoch wan idte ſich in der um , und als
Gemälde wurden übertüncht und ei nige en Kapellen durch 76 Meter Höhe angreifenden Spannketten gehalten , bietet er 7

er den Botß ſcafter erblickte, Lief er luſtig
gi

den⸗Umbauten völlig entſtellt , Zurz jen Revolution ] den ſtärkſten Wirbelwinden Trotz , ein Meiſterwerk deutſcher „iutanten §¹ : „ Kommen Sie undſehe
wurde d bert iſt die kurze Bauzeit in vier Wochen ,

i a gel an: ein Botſchafas Schloß als Kaſerne und 2 15 auch als Gefängnis ver⸗ ewendet , das aber 1871
ufcenefſen wurd In der ganzen G er Turm ohne Gexüſt errichtet wurde . Im Innern lles

öknüpfen ſich an den Palaſt der Päpſte reiche Legenden , ſo ü 9 1 5 es befindet ſich ein Drehſtromdan ynamo von ! ferde⸗überraſcht als er plötzlich eintrat un
die furchtbaren Greueltaten der Inquiſition , die nach den 155 kräften , deren Strom nach einer Transformation auf 100 000 ( be haglich ausge treckt, mit den
ſicherungen der Geſchichtsſchreiber in Wirklichk eit nie exiſtiert haben . Volt eine Batterie von 360 mannshohen Leydener Flaſchen auf⸗ tr
Die ſogen . Marterſäle mit den Oefen zum Glühen der Marter⸗ [ ladet . Veim Telegraphieren kommt die in den Flaſchen auf⸗ mi
werkzeuge waren in Wirklichkleit die Küchen des Palaſtes , die bon] geſpeicherte Energie plötzlich zur Entladung . Unter ungeheurem
einem auf ſein leibliches — — „ aten ! ſehr umfangreich ! Getöſe Pringen zwiſchen zwei Zinkkalotten armsdicke , blendend

Larquis de Noai**
im Neg

im Schlafroß
btiſch an⸗

„Laſſen Sie ſich nicht ſtören ; wir könne ſo ganz ge⸗ſpvechen, “ ſagte der i0 lächelnd .

en mich nicht erwartet ; iun Sie nur , wie wenn ich

—

— — —— — — — — — — — — — —

Gr. Hof⸗ u. National⸗Theater eeee

annheim .
Mittwoch , den 17 . Oktober 1906 .

Zweite Vorſtellung zu Linheitspreiſen ,

Der Wildſchü
* *

Die Stimme der Natur .
Komiſche Oper in 3 Akten nach einem Luſtſpiel von Kotzebue flei

bearheitet . Muſik von A. Lortzing .
Regiſſeur : Eugen Gebrath . — Dirigent : Camillo Hildebrand .

520 bag Mannbeim.
Heute 8 Uhr abends

GrosseVariété-Vorstellung
II1 grosse Schlager

baskspit ! des echtan Meiringer Hof- Hunde- Tueater - EUsemble :

Aus einem Kleinen Garnisönchen
Ein Hundeleben in 10 Bildern von Hektor u. Püdel

Dargestellt von 60 Hunden . Die 60 vierfüssigen Künstler
fuhren das ganze Stü K ohne jede menschliche Hilfe aut .Perſonen :

Sete Wachengrger grösste Sensation des 20 . Jahrhunderts !
e Gräfin, ſeine Gemahlin „ Emiig Walther . Adi klus

it
seine mise Se erBaron Rrolthal , Bruder der Gräſin . Max Traun . lum mit waten urke nischen Seblagern 3

Vach ſer d0 eine junge
Wiüiwe, Tue 8 Allisons , die besten Parterrs - Akrobaten dep Wen fweſter des Grafen 8 Hilda Schoene . 32 8 13Naneſfe , ihr Aainmerunhen Huſe Wagner . Brüder Darras , die phänomenalst. Equilibristen

W auf einem Gute aus Rünnerei bereitete
Lela Lieblien , die fidele Wiener SoubretteGafn Farl Marx . 5 3Greichen , ſelne Brauf „ Marg . Beling⸗Schäfer . N The Saphos , komisch Reck 66999Pankratlus , Haushofmeiſter auf dem 5 a9 5 Selfe *

2
85 e des

Maben 10 195 hat nicht nur auf die Schönheit, Gesundheit Blecekwenns Truppe , Kunstradfahrern Bauer . 5 Adolſ Peters . 1 1 fheit der Hauteine ausserordent - 9 g1. Ges. u. 8Dienerſchaft und Jäger des Grafen . Bauern und Bäuerinnen .
11785

The o i0 . Safhag koskäng Alris , e e
Der 1. Akt ſpielt in dem 1 Stunde nom gelegenen Dorfe ;

111 Einst Perzinas Zaglagisches Potpaurrider 2. und 3. Akt im Schloſſe ſelbſt . Aehste , Eweckentsprechendgte - bulieste
Gross . Pressurakt v, Aflen, Chimpansen , Katzen , Kaninchen , Arras ete,5 — — Hautpflegemittel , das jemals in den

Kaſſeneröſfn . 7i½ uhr . Anfang 8 Uhr . Ende geg . II dihr . Handel gekommen ist . Eine Waschung und das übrige glänzende Programm .
dem 2. Akt eine größere Pauſe 1448 mit RAT - SEIFE bereitet durch

—

Am 0 h. Heftheater .
Donnerstag , 18 . Oktob , 11. Vorſtelung im Abonnem . B.

Zum erſten Male :

die eigenartige Konsistenz uad

Weichheit des Schaumes ein

direktes Wohlbehagen .
Preis per Stück 560Pfg .

Der Fremde . Deberall kKäuflich .

Hierauf :

Die Schule der Frauen .
u 7

Ubr. 24 2 Alle Abende 8 Uhr

Dolossenm - Theafer —
Leukrwecht⸗

Singchor
Nenas Farl Müller , Waldhofstr . 12. Lebensgrosse Portrat

Heute. „ ach jeder Photographie Jarantie für grösste 5
25 90 101105 Aur dekelfubentſs Manhein. ee e ee

e Poſſe mi 5 Bilder „Bre 8 ASSSr *0 Albenen Hon 0 Oileber auel jjFCFͥCEH ͤd
SingprobeUhr Der Bettelfudent aus Mannheim . 95964 Carl Lobertz

85858eeeeeeeeeeeeeee , 14 . Schwanennpotheke . E 3 , 14 . [ e en ere
8 Hof - Instrumentenmacher 60802 Spreenhstunden

——
—6 Uhr nachim . 939 — „ 1 98 1 38

Um vollzäbl . Erſcheinen bittet

Heinrich Kessler 1 . 13 beorg Fichenſſeſler pt, 13 ee ily Wa er chreiber
P 6 , 2 P 6 , 2 Fernsprecher 2184 . — Gegründet 1889 . ˖ 1 5 0

85
Wasch l Aussteuer - Geschäft

Ia. Frankfurter 35 vom Berliner Becpodanhester⸗ 5Spezialität : Geigenbau u. Reparaturen , aselle - Ul 188 bller - UesChalt . Bratwürste . 15

85
Grösste Auswahl in RMusikinstrumentan jeder At. Spezia itüt : Herrenhemden . ( 64685

Sitligste Bezugsquelſe von Saiten in allen Uualltäten . Daniel Gross ,
—

Gobert BMitglied des Allgem . Rabatt - Sparvereins5 — fFleisch - und Wurstwaren 2 6 2
F , 5 . 40528Hans E

neeee e a igterkettofel Wania - Truppef
Pernspregher 3270. 68441

1 1 1 1528 . 13
Prima

85e — — 5 Slephon 18 2. Fran enthaler 5 22
Vornehmstes Famſien - Café Mannheims .

5
Neunwochen , Otto Röhr

Diners , Soupers u . Tagesplatten „ feinſte , gelbfle e 128
in reichster AuswWahl . 8 e Charles Räuschle

Fürstenbergbräu , Tafelgetränk Sr. Majestät
Gesang - Unterricht

5 1 ſſeriert zu belligne Tages⸗ f2 Ainer Srossner des Kaisers . 0
Mign 5

Präulein Amalie Ingho 7 eeeee Münchner Franziskaner Leistbhräu . Aun ee
5

und e andefon Aftrachionen,
langjührige Schülerin von Mathilde Marchesi und 8 8
Tehrerin für Sologesang an der Hochschule für Musik . Ferd. Hochstädter , 7 Im Wiener Caté und American Buſtet täglich— Pollständige Ausbildung für Oper - , Konzert - und annrng 8 6 , 42 . „ KMonzert “Lehrfach , Anmeldung und Stimmprüfung regelmässig 8

1
N j 5 N Nü WTVVV

Mannheimer Spiegel - u. Biderrahmenfebrik Fz . Für guttochende Ware
Mongtskurse am 1. und 18. jeden Honats . 541¹18

Prinz Wilhelmstrasse 171¼.

mit elekir . Kraftbetrieb 1 —

hristilan uüceck Iri che Goldene Medalle Am 19 . und 20 , October 1069
St . Lon 1904.T 2, 1. — Tel . 2390 . 66332

8
Werde ich in 1388

Atelier moderner stilgerechter Oefen Mannheim, „Hötel Deutscher fok “

Einrah InUngen . Laueſter Konſtruttten und
anwesend sein , um

Conditorei
Rheinvillen⸗ 8 Fr Erb eo Lindenhof

Strasse 6 Stadtteil . - Anterugung von Rahkmen jeder Sülatt , nach Emailleherde —
Beste Bezugsquelle sämtl . Oonditoreiwaren . eigenen und genabenen Entwürfen . in großer Auswahl 40829

E kiehe Aagen
Tüglioh mehrmals frischer Katise u. Tesgebäck . Fig. Vergalderel. Eig. Büldhauerwerkstätte . Ph. J. Sehmitt , F. ad. Müfler , ugeatossler ehs Mesbabel ,

Freundliche , reelle Bedienung . 6683 eBureau u. Lager , U 1 , 16 .
Spezialität : Müller ' s Reform - Augen .



MNanmhelm, 17 . Ofiober .

e

( Wittagblatt ) 3. Seite .

im Weitaus grössten

Mödel- und

A Stötlun -Geschal.

N. Fuchs
Wird Sie überzeugen ,
dass Sie sich an die
richtige Quelle ge - -
Wandt . Sämtl . Artikel
in grossartiger

Auswahl auf

Credlit
zu denkbar

günstigsten Zahlungs -
bedingungen . 86470

Mannheim

D5,7
Hart . , ., . , III .

Vas

bese PGnSter
in Bezug auf luftdichten Abſchluß ,
einfache en u. billige Her⸗
ſtellung iſt das Deutſche Normal⸗
Doppelfenſter von F .
Arch . „ München , Implerſtr .B.

Ausführungsrechte zu vergeben .
Proſp . gratis . 5580

kocherit Cde
Chapaal-Aladües

in jeder Preislage .

Sbhülermützen
für alle Klassen verrätig und

nach Mass . 603811

Gebr. Kunkel
Mannheim , F 1, 2 .

Telephon 3730 .

Maschinen -

Strickerel
H . Kühlhorn

Spezlel - Strumpfgeschäft ,
, 18 , vis - - vis d. Apollo .

Aufertigung aller Strick -
arbeiten nach Mass in kür⸗
zester Zeit . 41165

Lager in fert . Strümpfen ,
Socken , Herren westen ,

Damenwesten , Swaeters ,
Kinderjäckehen usw .

ausserst billig ,

Striekwolle
in allen Farben zu Konkur -
Tenzpreisen .
NB. Anstricken v. Strümpfen
und Socken rasch und bi lig -

Wasche mif

1 HN75 HNS5S46＋
4 25E

Naschlem beslen
s

Damenkopfwaschen
I Mk .

mit dem bequemsten 37818
Masch - u. Trockenapparat

Frau Frank

2

E à, 3. Priseuse . F 3 ,3.

Golbene Breſche
25

gefunden . 717
I , 22 , 8 Tr . 1

Tumenied
F anzösisch wal

Pariſerin
zu Hauſe und in Fa il e. 68g2

M. Schmitt⸗Vonbert , E 7. 11 III .

nglism Lessous
Specialty : 35864

CommerelalCorrespondenee .
bes M. EIIWood . El , 8 .

Englisch .
Gründl . Unterrichtin korreſpon⸗

denz , Konverſaunon u. Gram atik
erteiſt W. Mackay ( Engländer ,
D . Paradeplatz . 29585

bie deste Schule am FPlatze
um kranzösisch zu lernen ist
die

Qcole franeaise
. 4. 39919

Gründl .Mathematik⸗Unter⸗
richt wird erteilt . Offert . u.
Nr . 40764 an die Exp . ds . Bl .

English Lessons
Mes . Ceeile Cleasby

Englz änderin ( gepr Lehrerin )
2 , . , III . 32208

Pelephemn 88085 .

Gründlicher Klapfer⸗Unter⸗
richt für Anfünger . 71¹3

Augarteuſtraße 11,1 Tr .

edetet

Institut Büchler
6 , 4 6570

Unterricht in sämtl . kaufm .
Füchern

für Damen und Herren .

Anerkannt gewissenhafte
Ausbildung .

La, Referenzen , — Prospekt
gratis , — Eintritt tägl .

Fr . von Bloedau
Instituts - Vorsteher .

—

Vislin⸗ J. Klapitrunterricht
exteilt gründlich 41386

Albert Levi
Mitglied des Kaimorcheſters

K 3 , 8 , III .

Damen
können das Zuſchneiden und

Kleidermachen nur gründlech
u. pigktuch ei einem erighrenen
Danenſchneider exlernen . Zu⸗
ſchneide - ⸗Kurs 20 Mark . Aufer⸗
tigung jeder Art Damenkleider
nach Maß . 40878

G . Kalbfleisch

Damenſchneibermeiſter , 2 , 7.

andess - Kunse
von 65070

Vine. Stoek
Mannheim , 1 btaze

Telephon No. 1792 .

Ludwigshafen ,
Kaiser - Wilhelmstr . 25 ,l. Etage .

Telephon Ne. 909 .
Buehfunrungs eint . , dopp .
amerik, , isanfm . itechuen ,
woecusel - . Enektenkunde ,
Handelskorrespondens ,
ontorprazi , Stenogr . ,
Schbusenrelben , deutsch u.

lateinisch , Bundschrift ,
Maschinenschreiben ote .

( Ueber 50 Maschinen u. Appar )
Gründllon , rasen u, biulg )

Garant . vollkommene Aushild .
Jahlreiehe ehrendste

Auerkennunssschreibhen
vontitl . Versönlienkeiten
als nach jeder Rlehtang

Mustergiltiges
Insfitut

n Wiärmste mepfshlen
Unöntgeltliebestellenvermittlung
Lrospektezratisu franke
llerren - u, Damenkurse gstrennt

General⸗Anzeiger.

Buchführung * Schönschreiben
NMaschinenschreiben , Stenografie

S0 1e

Ausbildung in allen kaufmännischen Fächern unter Garantie .
S Kurs ME . 10 . — bas 15 . —.

Für Herren und Damen ,

reinlich und angenehm ,

ae

à Mk . . 10 frei Keller d

Eintritt teaglieh . Tages - und Abendkurse ,

Handelslehranstalt MERKUR. P 4, 2.

olligern. deſerErſah für Sahlenn.Kols
find rheiniſche graunkohlenbrikets „ Union “ .
Dieſelben erſetzen vollſtändig jedes andere Brennmaterial in allen Oefen

und Küchenherden , heizen bei richtiger Regulierung imenſiv und anhaltend , ſind
riechen nicht , rußen und rauchen faſt nicht ,

Oefen und ſind ſparſam im Gebrauch .
Jedermann ſollte vor Beſtellung ſeines Winterbedarfs einen Verſuch damit

Zu beziehen bei 20 Ztr . à Mk . . —, bei 10 Ztr . à Mk . . 05 , bei weniger
Urch

Weiurten Glock , Wuerine
55 Tel. 15.

Telephon Nr . 217 .

deutsche u . englische Anthracit

Uiefern in bester dqualität zu billigsten Preisen franko Haus ,

August 8 Emil Nieten
ontor : Lulsenring J 7, 19. Lager: Fruchthahnhofstr . 22035.

Telephon Nr . 3929 .

ſchonen die

6580

Tafelklavier ,

4582⁵

idl . Klavier⸗ und

Geſangs -Unterricht
Sch . p. Pr . J . Stockhauſen ,

Frankfur t g. . , exteilt zu
mäßigem Honorar 1747

Auguste Reinhard , Schwetz ,
ingerſtr . 5, am Kalſertin

6

Jermischies

Loniſe Baetz
wohnt jetzt O 6, 3, 1 Treppe

( Heidelbergerſtraße . ) Eigene

Aufertigung Corſetts u. Maß

von 6 M. an unter Garantie

für tadelloſen Sitz , neueſte

Jacons und beſte Arbeit .

Spezialität : Geradehalter , Pa⸗

riſer , Brüſſeler u. Engliſche

Frack⸗Cyrſetts . Reparaturen ,

Waſchen ſchnell und billig .

Feinſte Reſerenzen . 41234

Gald- Darlohen
au ktrebitf, Leute , den An⸗ und
Verkauf von Reſtkaufſchillingen u.
Oypottzeken vermittelt prompt 9 %

Bauk⸗Comm. ⸗Geſchüft . oitz
adahnnheim , Laugſtraße 36
Sprechſt . —8, Sonntags9 —luhr .

Witwe ( Näherin ) fucht ein
Darlehen von 40 M. guſzu⸗
nehmen zur Eröffnung eines
Nähkurſes . Pünktliche Rück⸗
zahlung . Offerten unt . Nr .
7055 an die Exped . ds . Bl .

5Darlehen
direkt vom Baukgeſchäft auf
Moöbel, ſowie gegen Bürgſchaft ,
oder ſounig . Sicherheilen beſchafft
proſipt und reell de Bankver⸗
tretung J Reinert , Mannbeim ,
Windeck raße 28. 3884

Sprechnunden von —11 und
—3 Uhr täalich .

LAnkauf .
Zliller Feilhaber

für ein garant . gewiunbring , Ge⸗
ſchäft geſucht . Näberes duich die
Expedition ds. Blattes . 7157

efen und Herde
werden repariert ausgemquert
und geputztbei bei raſ veſter und
billigſter Bedtenung von

Joſeph Hüſam ,
Herd⸗ u. We Geſchäft

. 29. 40718

Kragen , Manſchelle, Leib⸗ ,
Heus⸗ u. Hotel⸗Wäſche wird

an en, bei ſchonendſter Wanlung. Bill . Preiſe . 35839

2 2, 14 , parterre .

0

lubeig Vock
Architekt 40373

1 8,2 — Tel . 5162 .

Buresu für Architektur

und Bauausführung .

Päuderaunahme
46831 L. Hercher, F 3 , 15 .

aeeen .Kunst . Stioßhere:
geichen . dtelier

Wilk . Hautle , S 2, 4.

Zrleplion 2804 . 38411
A. Fran ,

PODSZUSs .
d. Linden v. reiche Heirat . vorſchußl

Kleinere Villa
im öſtl . Stadtteil zu mieten ey.
zu kaufen geſ . Oſſerten unt .
Nr . 41244 an die Exp . ds . Bl.

geſucht bon ſolv Kaumann
nulttelgroß , Wohnhaus ad.

Haus zum Allei
N nen i

Centrum der Stadt ( O einadt ) ,
Offerten unter Ni . 7052 an

die Exped . ds. Bl. erbeten .

Crockenbagger
zu mieten oder zu kaufen
geſucht . 41 379.

Näheres in der Expedition ,

Einstampfpapier ,
FSBücher , Akten ;
unter Garantie des
eEinſtampfens , ſowie
altes Papier , Lumpen
und Neutuchabfälle ,

Alt⸗Giſen ,Zink , Zinn
Kupfer, ! otguß , Meſ⸗

fing, ſowiealleSorten
Metallaſchen kauft zu
den höchſten Preiſen

Wiih , Kahn
Tel . 1386 . 3 , 16 .

Auf Wunſch wi dje⸗
des Quant , abgeholt .

Einſtampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. laun unter Garantie
des Einſtampiens . 35812

Sigmu d Kuhn : 1 8 .
Magazin : 1 6 , 1

Telephon 3958 .

etdtmehz

LHypofheken
guf Wohnhäuser , Villen , ländl .
Obpjekte ete . von 4 % an, je nach
Höhe der Beleihung, vermittelt

jederzeit 2440

Egon Schwartz
6 21 “

1＋ 6, 21

Friedriehsring ) .
Bankyertretung für Hypotheken

FBFFECooooo

Hypolhek .
Auf gut rentables Ia . Ob⸗

jelt in beſſ . Stadtlage , nach
57 Proz . amtl . Schätzung 35

e Kleider u. Stiefel 15 U.
verkauft 194

Georg Dambach, ＋T2 . 9 228
5757GC ( . ( . ( ( (— — — —

Kaufe gegenbal.
Zahle höchſte Preiſe für von

Herrſchaften abgelegte Herren⸗
und Damen⸗ Kleibungs⸗
ſtücke , Militär⸗ u. Beam⸗
ten⸗Uniformen , Schuh⸗
zeug , Möbel , Betten ,
ganze Einrichtung . , Nach⸗
läſſe , Gold , Silber , Treſſen
Waſſen , Antiquitäten ,
künſtl . Zahngebiſſe , Par⸗
tiewaren jeder Art ꝛc.

Komme überall auch
nach außerhalb . 40925

Beſtellungen erbitte an

Selig , J 2, 20, bart.
his 40 Mille an 2. Stelle von
prima Zinszahlex geſucht .

Offerten unt . Nr . 41114 gn
die Exyed . ds , Bl .

Möbel , Tauſt Paushifagen

Zahle hohe Preiſe ſir
Pfandſcheine ,Gold, Silber,
Möbel , Kleider u. Stiefel .
40879 Petar Baas ,

4 , 8 .

AukaufPon Lumpen und

Frau 3
Metallen bei 35462

immermann , 0 4, 6

Verkauf .
Wegen Wegzug beaſichtige

meine , im öſtlichen Viertel
gelegene , elegant ausgeſtattete

VIiIlla
gzu verkauſen .

Anufraggen
unter

die Exp . ds . Blattes .

ſchan
9

5 mlt Mehgerelkin⸗7
richtung zu verkaufen .

Off unt . Nr, 35876
au die Expedition ds. Bl.

Villa in Weinheim
m. Vor⸗ u. Hintergarten , eg,
10 Zimmer ete . , auch für zwei
Jamilien geeignet , Verhält⸗
niſſe halber zu verkaufen durch
Egan Schwaärtz , Immobilien⸗
Bureau , Maunheim , I 6, 21.

44805

werden erbeten
tr . 41 370 an

Gutgehendes

Put⸗ U. Modewarengeſchäft
(ſeit 15 Jahren hier beſteh . ) ,
Umſtände halber billig zu ver⸗
kaufen . Aſſocfation nicht aus⸗
geſchloſſen .

Anfragen beförd . die Exp .
ds . Bl . unter Nr. 40g44 .
Wohnhaus , Neuban , Waldhof

Sandhoferſtraße 18
mit 6 Wo uungeſ , leßr gut ver⸗
mietet , mit geringer Anzablung
zu verkaufen . Näberes in der
Expeditton ds. Battes . 41186

Gute

Milchkundſchaft
iſt abzugeben , ſowie ein faft
neuer Milchwagen mit gut
gehend . Pſerde zu verkauſes .

Ofſerten unter P. H. 41242
an die Exved . ds , Bl .

tvans (ueue)
als Spezialität von 30 Mark in
allen Preislagen . 369 3
Anqr , Reski , Schwetzingerstr . 97 .

Laublägeholz
2223 40885

S 1, 16 Lokkäs
zu verkauſen . 40262

9 Sillge
8

Tezugsguclle
für gute 203

Herrenstolls

August Weiss

Rie

Taden⸗Einrichtung
für Eigarren⸗Geſchäſt mit all .
Zubehör billig zu

kanjt Auktionat .Cohen, Ta, 2. 8
durch A. Schaeſer , P 7,*

66762

ſecctör Fant
und ein 40551

paſſend für Vereine , billig
Zzu verkaufen .

J . Wwe .

Tusſtattungen
und einzelne Möbel

2

kaufen Sie
in ſtreng reeller Qualität

zu herabgeſetzten Preiſen u.

legen
har

vor keilhafteſten
bei

Frd. Rötter
Mannheims größt . Möbel⸗

und Betten⸗Geſchäft

N5,1 —422
Jungbuſehſtraßze .

Elektriſche Halteſteſle Apollotheattr ,
Telepßon 1881 .

CCCCCCCC
1 großer 67 rbbrößeuſchrank( Antik alt Eichen ) billig zu ver⸗

kaufen . 710

n3FFßͥ0²
Herreniaß n. reiſauf um⸗

zugshaler hillig zu verkauf .
Lortzinatr . 0,. Sk. 7152 .

1 gut , chal Waſchz mäſchine ,
( Marke Neigina ! mit Wring⸗
maſchins wegen Platzmangel
bill , zu verkauſen , 413355
Joh . , LeziWwe, , g, 8.

neuer Ueberzletzer biſl . zu ner⸗
6965kaufen .

5. 20 ,2.Stock .
Küchen⸗ u. Schlafzimmet⸗

Einpichtung
billig zu verkauſen , 6891

2 Wallſtadiſtrane 29 .
Grauer Militärmaniek bill ,

zu zerkgufen . 6019
D 8, , Labene

91kerhgitenetHaſſe uſchrank
wegen Einiguſch billig zu ver⸗
kaufen . Offerten unt , Nr . 39810
au die Expedton ds. Blaties .

Hpk de-Kaftoff
ſehr gute Ware zu Mk. . 20 per
Zentuer mit Sack Franks Hans ,
jedoch nicht über die Ningſtraße
Hingus . Beſtellungen bdei enUeberrhein . 4 , 1f . 6701

2 elertr . Lampen , wie fieu ,
ſofort billig zu verlaufen . 7056 ,

Gontärdplatz 7, 3. Stock .
ine gul erhalß Nußbaum⸗
ſchlaſzimmereinrichtung ebenſo
ein Kinderbettchen u. 1 Lüſter
mit Suspenſion ſehr hillig zu
verkaufen . Nähereß 3. 19.
2 Treppen . 41 381.

Möbel
wird auſpol ert und repariert de.
billigguen Preiſen und prompter
Bedienung . 40960

J . Körner , F 5, 7.
Ein ſtarkes 41 871.

Doppel⸗Ponny
zu verkaufen . G 6, 17 b.

9 Stellen finden .

Geſucht zum ſofortigen 2951tritt ein junger 4¹3

Kommis
für das Bureau einer hieſigen
Fabrik . Bebingung : ſchöne
Handſchrift u. Stenographie ,
etwas Sprachkenntniſſe er⸗
wünſcht . Selbſtgeſchr . Offert .
m. Gehaltsanſpr . unter Nr .
41874 an die Exped . ds . Bl .

Hansburſche , welcher zum
Kaufmann ſich ausbilden will ,
iſt Gelegenheit geboten . Be⸗
dingung : Ehrlichkeit , Intelli⸗

Bu
und ſchöne Han ſchriſt.

urſchendienſt muß noch mit
heſorgt werden , Lohn monat⸗
lich 70 M. Offerten unter
R. M. 10138 an bdieExped .
CC ( ( (

Arbeiter ——

Ein neues Dawenrab, ein

Heimarbeit 86

Geſucht zum ſofortigen
Eintritt jüngerer

für das Fabrik⸗Bureau
einer hieſigen chemiſchen

Fabrik , der im Lohnweſen

einige Erfahrung beſitzt .

Offert . unt . Nr . 41396

an die Exped⸗ ds . Bl .

Regiſtrator
für ein großes kaufmän⸗
niſches Bürs per 1. Jan .
1907 evenil . früher geſucht .

Bewerber , die ſchon ähnliche
Stellen begleitet , wollen ihre

Offerten mit Angabe von

Referenzen und Gehaltsan⸗

ſprüchen unter K. Sch , No.

61568 an die Expedition
dieſer Zeitung gelangen laſſen .

Lademeister
energisch und rüstig , im Ver -

kehr mit der Akkordarbeiter -

schaft und im Bahnverzandt

erfshren , für danernde Stel -

lung und möglichst baldigen
Eintritt von grösserer chem .

Fabrik in Ludwigshafen

gesucht .
Offerten mit Zeugniss⸗

abschriften und Gehaltsan⸗

sprüchen unter Nr . 41397

an die Uxpedition d. Blattes

erheten .

Chauffeur !
Gelernter Schloſſer , der

Benz⸗Wagen zu bedienen

weiß und auch Bürodienſte

mitzuleiſten hat , ſof . geſ .
Offerten mit Lohnforder⸗
ung unter Chiffre 41393

an die Expedition d. Bl.

Sie eine neus 4967

IExistenzf
Dann verlaugen Sie gefort

Gratiszusendung des Kata⸗
loges durch Falinicht ' s
Laboratorium , d, m. b. H,

8 Weirtentbeee
leſſges Speditions⸗Beſcheft
ſucht zum baldigen Einkeneinen ſoliden

Taufburſchen.
Offerten unter Nr . 44399 ap

die Exped . ds . Bl .

Gute

Vornieter
gegen hohen Lohn geſucht .

Bauſtelle Straßeubrücke
über den Main in Schwan⸗

heim bei Frankfurt .
Geübte Corſelinäherin für

71⁰⁴

44125

1
Jüngeres Fräulein aus gut .

Familie als 41307

Verkäuferin
geſucht .

Adolph Goetlek .

Tüchtige

Verkäuferin
für beſſ . Kurz⸗ u. Strumpf⸗
waren⸗Geſchäft geſucht .

Off . mit Zeugn . u. Nr .

41264 8 die Exped.
Tüchtige

Taillenatbeiterinuen
per ſotort geſucht⸗ 41173

Nothſchildahn , E8 ,12ü .

Hehühbranche.
Tücht . Verkäuſer und einige

Verkäuferinnen für größerss
Geſchüft der Pfalz geſucht .
Offerten unter Nr . 41 309 an
die Expedition dieſes Blattes .

e1199
555 —. 75
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Schwarze deldonstollo 5.

Neu aufgenommen : Schwarze nuche, nur l dnalttäten
SUHHDe Marken .

Seidenhaus Rich . Kerb Nachf .

Inh . Otto LOeW

SLAbtb :

Planken

60
M.

68918

Weidner 4* Weiss , N2 .2. 8

8
liefern in kürzester Zeit

Damenblasen jach Uass
Beste Arbeit !Padelloser Sitz !

In Woll - Elanell - und Tennisstoffen

＋

grosse Auswabl ,

Allgem . R abatt -Sp

8 Neueste der Sai

— Damenkragen und 1K rawatten , 5 Fagons
Axverein .

66628

LL

— 1 —

Selbſtäudige

Taillenarbeiterin

Hohlen d . Holzhandlung
empfjehlt billigst alle Sorten

Rohrkohlen. 7 5 Brennpolz efc
efon 436

12
Compkoſr K2 . I .

Dasü
155 1

geſucht . 41 368 cht in be Wohne von —10

e St , Fliſeurgehilfeecgal 94ſücht Zreepenn geteilt in
fleißiges , ehrliches ] lun . Nah . N3 . 5 Centrum der Stadt

2 1Laufmädchen Uug EK M aun unter Nr. 7081 an

ſoſort geſucht . Vorzuſtellen die 3. Bl. erbeten

zwiſchen 12 u. 1 Uhr . Drogen⸗f Gewürzbranche , Kinderlrſes Ehepaar ſucht a.
40823 B 1, ia , Ecktladen . Cun , Freiw . , militärf guntd1. April 15 111 N 9 805

7 N
in Franzöſiſck in 1

Geſucht ruhige , reinliche Auue 85 u. ruhiger Lage ſchöne Drei⸗

Frau oder Mädchen einige 5955 epie Stelle. — Zimmerwohnung mit Bad od.

Stunden morgens in Monats⸗ unter Nr. 7045 an Gar derobe u.

Renſt . Nachfragen Moll⸗ die Exved . dleſesBlattes Offerten unter Nr. 7105 an
0 ͤ zlaltes .

ſlraße 95. 7175 .
e Eypped. dieſes Blattes

die Exped⸗ ds . Bl .

Ein küchtiges Bürgerl . 51177„ mer⸗ , Kinder⸗ u. Hausmädch . E
Mädchen , ſuchen u. finden ſofort und 5 Ureaux

N 1 . Nov . Siellen . 41172
zum 1. November , das zu 81 „ 8 8 58
Haus ſchlafen kann , geſucht . E — — part.

Frau Dippel , Suche eine Bureauſtelle für

heinvillenſtr . 5, IV . e nges Mädchen , das die Bureau , auch als Wohnung
beſten Schulzeugniſſe aufzu Aeeeen e eeee

—0 weiſen und in Stenographie 6 911 1
hen und Schreibmaſchine ſehr be⸗⸗ 1 U1 50 d

wandert iſt . 7003 nalt . , Bureau , 2 Zim ; ner un

für die Küche bis 1. Sep.
5 75

Max Schuſter
Ace

Lagetraum J0l , Iu der u. 41282

dember geſucht . 39037 Tullaſtraße Telef 218.2 ſtraße 11, Telefon 1213.

NMäberes
in der Expedikion.

0 7 . Bureaux
— dnn 95 5 ſucht Wäſche mit 4568 ſofort

Selbſt . , Ttüchtiges Mädchen , zum waſchen bügeln . 7¹⁴3 rmieten . 397905

Wce Auſach 155 Akademieftr. 15 Seitenh . . St. Anf 1. Sktober oder ſpäter
U. alle Hausarb . verrichtet 18 8 ein Parterre⸗Zimmer als

in Geſchspan
Junges Mädchen , daseine

in P 3¹

Lohn geſ . k 7, 21 .] Kochen und Nähen kann, ſucht ＋
paxterre. t Nähe I 1

7137. Stelle .
4.

äheres JI 7,
155 Zureaueeeeee 98

Sanbere Monatlsfrauſ — 25
—4 Stunden (äglich , 18 — Für ee Aaliener zu vermieten . 40743

aus guter Familie wird volle 1
Mark zu Junggeſellen . gute

92
geſucht . Off . m. 58 7 , 15 , part .

Zu erfragen Rheinauſtraße 8, Preisang . . G. a. d. Exp . gegenüber dem Hauptzollamt .

4. Stock lints . 7001 Uds. Blattes erbeten . 7141 — — —

seit 12 Jahren

Leleiteten Hat
Sonstige Zutat

Berühmt

Berühmit

Berũ

Berühmt

geschätzt , eine unbedingte Notwendigkeit für den gut

durch Schonung
des Leinens

durchblendende
Weisse , die es
dem Leinen gibt

durch völlige
Geruchlosig -

keit des Leinens
nach dem Waschen

durchBilligkeit
u. groase Zeit -
ersparnis beim

Waschen

hmt

in Deutschland als hestes Waschmittel

annd geworden . Ohne Seife , Soda oder
zu verwenden n. Gebrauchsanweisung .

Zu Bab. in Dreenlenialm . SeifenkdL wie auch in Agethex.

Eugros von den Fabrikanten L. Minlos & Co.
KGLN - EHRENARELO

5
Groges gchönes Burean
in gutem Hauſe in unmittel⸗
barer Nähe des Hafens am
Parkring , große Zimmer mit
Zubehör , unter günſtigen
Bebingungen per ſofort oder
1. Oktober ds . Is . zu ver⸗
mieten . Anſchluß für elek⸗
triſche Beleuchtung iſt vor⸗
handen . Geſt . Anfragen unt .
No. 61563 a. d. Expedition .

Läden .
Heidelbergerſtraßſe 7, 18 .
1 Laden mit auſtoß . Alkov, einem
Zim. , einer Küche, Kellerabteil ,
ſowie einem gr. Ahle Keller ſof.
od. ſpät . bill . zu v Nägeres bei
Nechtsanwalt Nssinger ,
——5 —. 39038

8 6 5
Laden 8

9* 9 auch al
ale ſof. zu ve 55

Laden für Iil ſtale
ſeder Zrauche odei

reau , daſ . 2 kockene
18 Mudheller , trockenei

8 „ Nüik Ti 1325

Luaden
Kleinerer , in beſter Lage der
J aße, zu vermieten . 35860

eres Exped tion .

Laden
g, beſte Sage der

bald zu

odereeee
Filigle geeignet , ſof . zu verm .

Naberes int eslad 41¹¹

7

DNemeren .
B 2 , 10

„Hoſtheater ,der
n

3 Zimmer⸗Wohnung zu
Näheres parterre . 7174

2, 2, Marktplaß,
aröß eres ſowie ein

Zimmer , unmöbliert
möbliert, ſofort zu

41364

2. St . , 1
kleines
od. auch
vermieten .

26 742 42 e 70
3 ſchöne 0 Zünmer⸗

K
1

15 12 Wohnung , Blick in

Anlagen, 2. Stock , mit reichlichem
Zubehör in ruhigem Hauſe 15

5

zu vermieten . 661²
Näheres 4. Stock.

K 4, 16 bic
ſich tbis 1. Nov .

S ,
Eckwohnung , 1 Tr . , 5 Zim⸗

mer , Badezimmer u.
ſoſort zu verm .

Näheres N 5, 6 .

8 6
2 . Stock , 2 Zimmer ,

55 J Küche u. Zubehör per
ſofort od. 1. Nonbr . zu verm. Näg.
daſelbſt bei Ohler oder Friedrichs⸗
ſelderſtr . 40. Haunſtein . 6856
N 42 Roug ,2 Zien. bart .
1 6 , 24 ſep. ſ. Bureauge⸗

eignet z. verm. ev m latzim

Bahnhoſplatz 8, zwei leere
Zimmer mit freier Ausſicht ,
4 Treppen , billig zu verm .

Näheres 2 Treppen . 6910

Dammſtraße 6, ſchönene luft .
Zim⸗

verm .
Parterre⸗Wohnung , 6

zumer und Zubehör
Gärtchen beim Hauf 710⁰0

e 35 , 4 Zim. Wohn .
nit Zubehör in ſchöner lreier

Lage in tuhiger Hauſe zu verm .
Näberes vartetre . 7044

Eichelsheimerſtr . 1, 2 St . ,
2 Zim . u. Küche an ruh . Leute
zu verm . 6838

Friednchsring U 5, 16
4. Stock , 4 Zimmer und Küche
ver Jofort bihig zu verm .

Näberes varterre . 39906

Friedriehsring 46
Souterain Wohnung neu herger . ,
3 Zim . u. Küche an Leute
Kinder , für Bureau ev. auch für
Lagerräume geeignet , per 1. Okt.
zu vermieten . Zu erfragen daſelbſt
Hausverwalter , 5. Stock . 39750

Friedrichsplah 12
Wegszugshalber iſt der 1.

oder 3. Slock , je 8 Zimmer
und Küche ꝛc. nebſt Zubehön
mit Centralheizung verſehen
ſofort oder ſpäter zu verm .
34558 Näh 3. Stock .
eeeeeeeeeeeeeeeeee

Gontarduraße 7
neu hergerichtete Wohnung , 1

Tr . hoch, 5 Zimmer , Küche,
Bad u. ſekammer ſoſort
b Ult mn vermieien .

HeinrichZu erfragen bei

Friedberger , N 7 . 2b.

Hebelſtraße
part . , herrſchaftl . 7 h
Wohnung mit reichl . Zubeh .
p. 1. April 07 ev. früh . z. v.

Näh . K 3, 12, 3. St . 401¹70
Jangbnſchſtraße

Zimmer , Bade⸗
Zubehör weg⸗
od. ſpäter zu

6584

2. Stock , 5
Zimmer
zugshalber
vermieten .

Näheres parterre .

ſamt
0 .

hang mit unserer

eröffnet haben .

zu machen .

Parkring 31
wegzugsh . 3 . St . 8 Zim . mit

allem Zubeh . elegank ausgeſt .
pr . ſof . oder ſpäter zu verm .

Näheres Bureau : Hof . 40908

Prinz- Wilhelmſraße 14
1 Tr. Herrſchaſtliche LZimmer⸗
Wohnung mit allem Zubehör
bis 1. Jauuar zu vermieten . Näh.

parterre . 6760

Mheindammſtr . 42, 2. St .
1 leeres Zimmer z. 5 . 6956

Rheinbammſtraße 71 u. 75

u. Ecke Landteilſtraße , Neu⸗

bau , elegante Wohnungen , 5

Zimmer, Küche , Mädchenz . ,
Bad , Speiſekam . U. reiches

Zubeh. zu verm . 4002²8
Näheres Karl Loeb , Bau⸗

geſchäft, Rheinvillenſtr . 9.

Rheindammſtraße 98

( Neubau ) , ſeine 3⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Balkon u.
allem Zubehör ſofort od ſpät .

775
vermieten . 41341

Näheres bei E. Hartmann ,

Archilekt , , I

enzganff.1005
0

Meib
Sch 43 „, Bad d ber

36878 Näh . 1 Nheiupart .
Niedſeldſtraße 46, 2. Stock,

3 Zimmer u. Küche für 44 189
du Ienlin

3959

Nheinbäuferſtratze1 405
3 Zimmer u. Küche ſof.2 und 3

zu vermieten . 41219

Seckenh eimerſtraße 100 und

Rheinhäuſerſtr . 34 , 4. Stock

Seckenbeimetetaße
108, im

1. Slock ,
le

3 Bin Kucheör
1 zu v. Näh⸗ Büreau
Roſen enteſralte 205 40331

Stephanien⸗
promenade 15

1 elegante Wobhnung mit 4

Ziz umer und Badez umer im
ock per 1. Okt . , 2 Zinmer

Uu. Zu ehör , 2 Zimwer ,
parterre , ſofort 980zu vermieten .

Naheres Eichbaumbrauerei.
aeeee 811.

2. Stock , 5⸗im . Wohng.
mit Centralheizung , auch
für Bureau geeignet , zu
vermieten . 39680

Näheres

Heirſchaftl . 1. St . , 6

Zim .f. Arzt⸗ od. Anwalts⸗
„ auch für Ge⸗

t vermieten .

Näheres 2, 20,8

Moßh —*Wohnung

9
2

Parkring
große herrſchaftl . Wohunng
mit allem Zubehör zu verm .

Anfragen unt . Nr . 61568
an die Exped . ds . Bl . erbet .

Parkripg .
2 eleg . neu aasgel . Wohng ,
1. Stock : ö große , 1teines u.
2 Entreſolzim , nebſt Vadez . ,
4. Stock : 5 große Zim . nebſt
all . Zubeh . p. ſofort zu verm .

Nüheres zu erfr . Bureau .8 4¹

Schümperstt. I0 .J2
( Offene Bauneise )

Schöne 4 bis 5 Zimmer⸗
Wohnungen per ſofort zu
veimieten . 41054

Näheres C. Schweikart ,
Architekt , Eliſabethſtr . 4

Schwetzingerſtraße 98, in

gutem Hauſe , 2 Zimmer und
. Nov . zu verm .

8 57104
8 Stock.

Sch 1545
Zi it. Küche mt. Abſchl .

Nov . oder ſpäter zu
eten . 41212
Bäckerei Belz , part .

Werderstr. 29
IV . Stoek .

elegante , herrſchaftl. TeZimmer⸗
Wohnung mit allem Zubehör
per 1. 1907 zu vermieten .

Näh. 2. Stock daſelbſt . 40205

Wrrfe raße 21
3. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗

ohnung mit Balkon per 1

Dezbr . zu verm . 41251

Neußherge richtete 58705

- Jimmer⸗Wohnung
mit reſchl . Zubehör , Gontard⸗
ſtraße 7, 1 Tr . auf ſof. z. om.

eeee e ee ee, .

Zeltungs⸗Hakulatur 955 . SBaas
Llen

allenst

Unterricht g
Zahlun

Allei

43 , 4

Syndikattreie Kohlenvsreinigung
G. m. b. H.

Mannheim .

Lager u. Hauptkontor industriehafen , Fernsprecher 1917 u. 1777 .

Hiermit beehren wir uns an u eigen , dass wir im Zusammen -

Kohlen - Grosshandlung auch ein

Kohlen - Detail - Geschäft
am hiesigen Platze errichtet und gleichzeitig ein Neben - Contor

zur Annahme von Bestellungen

D 4 No . 7 , Planken , vis - - vis der Börse , Fernspr . 1919

Wir bitten , von diesen Einrichtungen ausgiebigen Gebrauch

in ſe

2 ſſobl . Timmer,

B4, 16 fein möbl . Siine
9 zu vermieten .

35 3 116 Näbe 9. Schloß ,
J O ruh. Lage , ſch. Wohn⸗ u.

Schlalzim . ſof.0d . I. Nov. zn . 6905

Nähmaschinen
SA HAdl . Gie besten .

Zum Nähen , Sticken , Stopfen und für
alle gewerbliche Zwecke .

StriekKkmaschinen
das besie Erwerbsmittel für

echende Personen .

ratis , reetle Garantie

gserleichterung .
Eigene R eparaturwerlesth ite .

nverkauf bei

Martin Decker
58966

—2, 4 .

66927

emdltilc m GG

a Buchdruckere
dem Guantum

— beſſ Hen. zu vm. 682193 • 2
1 5 . 6 .S. 6 .

Ein ſchön möbl . Zimmer ofort
zu veruneten . 7092

0 5, 13 , Zeughausplat,
2 Treppen , ein fein möbhertes

B 6, la , 3 Ticppen
geräumiges , 25enſtriges ,

ber Straße zu bis . Olt . er .

zu vermieten .

gut
möbliertes Zimmer nach

40⁴43

Zimmer zu verneten . 7171¹

75 15 9* 1151
mobl ,

Zim . an Heren
Kafſee für 18 Mk. bof oder

ſpäter zu vermieten . 6808

A 2 . 1 1
möbl .

L 25 1. Zim , an leſſ . Heren
ſoſ, zu verm Mäh, Eckladen . 43

36 91 4. St . ſchon mobt . eeee 2
„ e Zim . zu verm . 199 FJ , A1 möbl , Jimſihſer

— 5 A hat oder ohne Penſion
3 7 . 15 . 1 Treppe per 1.Nobr. zu perm . 7208
Wohn⸗ u. Schlafz . , elegant 9 kein möbl . Zimnier

Mboliert ſevtl . mit Pianino ) per
1. 15. 9

9 midbl.
Uund Schla⸗⸗

zunmer zu vermieten . 6873

62 9
d J. Zim . init 1 od.
2 Beiten z. v.

—40440

7110

F 45 12fjofort zu veriet .
im Laden 6753

67 3 Tr. , gut möbl Zim .
G an ſol. Herrn zu v. 681s

1 Tr . boch, gut mbl67 . 31
verm . Näh . 6754

Zinmer ſofort zu

1 2 Trepp . rechis , ein St . , möbl . Zim⸗
0 35 16 n möbl . Zim . 6

7
65 37

1
mer an Herrn Nauf 1 Novenber zu 185

Daue zu vermielen . 7193

* II , mobl . Z m. u. 5. St . , ein ſchöſ
0*—50 10 Belten zu ve1 6790 1 4. 3 möbl . Zimmer zu

0
3. Stock , ſchol 777 27099

151 b zu fſl 752 aann gut
ner mieten . 41016 5 21 inöbl . Zimmer bei

3. Ste ſchön möbl . beiſer . Familie ſol . zu vm 6777
0 8, 8 Zim . an einen jg .

zu verm . 4123

Treppen lits
9 7 14

eln
22 großes gut möb lirt .

12. 1
ſep . zu om. 48

Tr. ., gut möbl .
0 2 15 Aone zu v. 702

Jungbuſchſtz . 18
H 9, 33 —27 öbl . Zim .
au 1 oder 2 Herren eventl . mit
Peuſion zu verm . 40399

1
Breiteſtr . , 2 ſchöne

9 möbl . Zimmer zu
vermieten . 6925

2 Tr. gut nibl⸗ Zim. g .

.

Feins pflenzenfett
aMNRNRO CHENE

re
˙


	[Seite 22461]
	[Seite 22462]
	[Seite 22463]
	[Seite 22464]

